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R U N D S C H R E I B E N   Nr. 10 
 
Liebe Rußbacherinnen und Rußbacher! 

 
Beim Schreiben dieser Zeilen blicke ich aus dem Fenster mei-
nes Bürgermeisterbüros und freue mich über die Schneeflo-
cken, die vom Himmel fallen und dass der Schnee heuer 
schon so früh in unserer Gemeinde Einzug gehalten hat. Dies 
tut der Stimmung in der Gemeinde sehr gut und wir können 
uns auf eine schöne Advent- und Weihnachtszeit freuen.   
 
Zurückblickend auf das abgelaufene Jahr kann man sagen: 
Es war ein Jahr der Freude, ein Jahr des wieder mehr Zusam-
menwachsens – und ein Jahr in dem wieder alle Veranstal-

tungen stattfinden konnten und das Dorfleben wieder in die alten, aber bewährten Fähren zu-
rückgekommen ist. 
 
Die Vereine tragen mit ihren Veranstaltungen einen großen Anteil zu einem Miteinander in der 
Gemeinde bei, und was gibt es Schöneres, als bei einem oder mehreren Getränken und gegen-
seitigen Austausch und Gesprächen die Veranstaltungen zu genießen.  
Mit Stolz blicke ich auf ein toll organisiertes Gartenfest zum 60. Geburtstag des USV Rußbach 
zurück, genauso wie auf den Tag der Blasmusik unserer Trachtenmusikkapelle und natürlich 
auf unser Heu-Art Fest Ende August. Hier sieht man was unsere Gemeinde ausmacht, und was 
alles möglich ist, wenn man zusammenhält. Herzlichen Dank an alle, die hier mitgewirkt haben 
und diese tollen Veranstaltungen erst ermöglicht haben. 
 
Auch heuer konnten wir wieder Projekte zum Abschluss bringen, so wurde der Neubau der 
Scheibenbrücke abgeschlossen und ich konnte wegen gestiegener Baukosten auch hier mehr 
Förderungen nach Rußbach holen, um die Baukosten halbwegs stemmen zu können. 
Weiters wurde das in die Jahre gekommene und sehr desolate Dach beim Wählamt (Bauhof) 
neu gedeckt und trotzt nun Regen und Schnee, und der Mieter A1 kann beruhigt in die Zukunft 
schauen. 
 
Die Zeit vor Weihnachten ist aber auch die Zeit um danke zu sagen. Es ist mir daher ein großes 
Bedürfnis danke zu sagen – den Mitgliedern unserer örtlichen Vereine, die auf so vielfältige 
Weise zum Wohle der Bevölkerung beitragen. Danke den vielen Frauen und Männern, die das 
ganze Jahr hinweg durch ihr freiwilliges Engagement Arbeiten für Gemeinde und Pfarre tatkräf-
tig unterstützen. Nicht zuletzt gilt mein besonderer Dank den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in der Gemeinde, ohne deren verlässlichen Mitarbeit die erfolgreiche Ausübung meines Amtes 
nicht möglich wäre. 
Ich wünsche euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.   
 

                                                            Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
 
                                                                  Karl Huemer 
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Verleihung des Salzburger Tourismus-Verdienstzeichens an Anita Höll 
 

Am 7. November wurde aus dem Hän-
den von Landeshauptmann Stv. Mag. 
Stefan Schnöll Frau Anita Höll das Salz-
burger Tourismus-Verdienstzeichen ver-
liehen. 
 
Anita ist nicht nur federführend für das 
HeuARt Fest, das seit über 20 Jahren 
eine feste ortsübergreifende Institution 
im Tennengau ist, ohne ihre Kunst des 
Heubindens und ihre organisatorischen 
Fähigkeiten als Obfrau des HeuArt Ver-
eins, sondern auch für den Ort eine 
wahre Bereicherung. Sie verschönert 
ehrenamtlich mit ihren Künsten unseren 
Kinderwanderweg, den Geisterwald. Je-

des Jahr macht sie neue lustige Figuren im Geisterwald aus Materialien, die der Wald so hergibt und 
baut neue Stationen und Attraktionen. Sie ist immer begeistert dabei, wenn es freiwillige Helfer für den 
Ort braucht. 
 
Anita die Gemeinde sagt Danke für deinen jahrelangen Einsatz und nochmals Herzlichen Glückwunsch!  

 

 
Telefonnummern unserer Schneepflugfahrer  
 
Wir geben euch auch heuer wieder die Telefonnummern unserer Schneepflugfahrer bekannt, damit ihr 
Wünsche und Beschwerden direkt mit dem jeweiligen Schneepflugfahrer besprechen könnt. 
Bei Güterwegen sind Wünsche und Beschwerden frühzeitig (nicht erst in den späten Abendstunden) 
dem Obmann zu melden, der dann mit dem jeweiligen Schneepflugfahrer oder wegen der Sandstreu-
ung Kontakt aufnehmen kann. 
 
Weiters ersuche ich euch, die Routen bzw. gefährliche Ecken etc. mit genügend Schneestangen zu 
kennzeichnen. 
Eder Hannes: 0664 222 48 99 
Kraft Johann:  0664 916 05 06 
Höll Simon:  0664 646 58 35 
Kraft Albert (Radlader): 0664 542 28 05 
 
Eder Hannes (Sandstreuung): 0664 222 48 99  
 

 
Termine: 
 
21.12.2023 Rollende Herzen, Gratis eine Einkaufstasche füllen 
                   Bauhof Rußbach, 13.45 – 14.00 Uhr  
29.12.2023 Perchtenlauf, 18.00 Uhr 
04.01.2024 Pflegeberatung, Sitzungssaal Gemeinde Rußbach, 13.00 – 14.00 Uhr 
09.01.2024 Rußbacher Abend „Die Dachstein-Karst-Landschaft“, Populärwissenschaftlicher Abend 
                   für Jung und Alt, Pfarrsaal Rußbach, 19.30 Uhr 
18.01.2024 Rollende Herzen, Gratis eine Einkaufstasche füllen 
                   Bauhof Rußbach, 13.45 – 14.00 Uhr  
30.01.2024 Rußbacher Abend „Körper- Geist- Seele“, Populärwissenschaftlicher Abend für Jung 
                   und Alt, Pfarrsaal Rußbach, 19.30 Uhr 
09.02.2024 Weiblich und auf Arbeitssuche? Kostenlose Beratung –  
                   Gemeindeamt Abtenau, Terminvereinbarung Ute Zischinsky Tel.: 0664 881 796 80 
 
 
 



                           

 
 
 
 
 
Salzburger Bildungswerk Rußbach 

 
Neue Bildungswerksleiterin von 
Rußbach bestellt 
 

 
Eva Höll übernimmt die ehrenamtliche Leitung des Salzburger 
Bildungswerkes Rußbach.  
Am 4. Oktober 2023 wurde sie offiziell bestellt. 
Eva Höll wurde im Rahmen des Informations- und Diskussi-
onsabends „Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften“, am Mitt-
woch, dem 4. Oktober 2023 im Sitzungssaal der Gemeinde of-
fiziell als neue Bildungswerkleiterin von Rußbach bestellt. Im 
Dienst ist sie bereits seit 4. Mai 2023. 
 
Die Wanderführerin und Psychologin plant, vor allem Veran-
staltungen zum Thema Klima und Nachhaltigkeit für die Men-
schen in der Gemeinde durchzuführen. Auch die Rußbacher 
Abende möchte sie gemeinsam mit Univ.- Prof. Dr. Fritz See-
wald weiterhin veranstalten. Diese haben seit 2018 Tradition 
und bieten eine Bühne für populärwissenschaftliche Themen. 
Ihr weiteres Bildungsprogramm wird sie im Austausch mit den 
Gemeindebürgerinnen und –bürgern umsetzen. „Ich freue 
mich auf die neue Aufgabe und lade die Menschen in Ruß-
bach dazu ein, auf mich zuzukommen“, so Höll. Bei der Veran-
staltung gratulierte Bürgermeister Karl Huemer sowie weitere 
Vereinsobleute aus dem Ort.   
 
 

 
Kommende Veranstaltungen 
Univ.- Prof. Dr. Fritz Seewald hält am Diens-
tag, dem 9. Jänner 2024 um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal Rußbach einen Vortrag zum Thema 
„Die Dachstein-Karst-Landschaft“,  
und am 30. Jänner 2024 um 19.30 Uhr über 
„Körper-Geist-Seele“. 
 
 

 
Bild 1: Bürgermeister Karl Huemer (links) und Wolf-
gang Hitsch (rechts) hießen Eva Höll (Mitte) als 
neue Bildungswerksleiterin von Rußbach willkom-
men. 
 
Bild 2: Ein Foto mit den Vereinsobleuten hat in 
Rußbach Tradition: Diese kommen immer zur ersten Veranstaltung einer neuen Funktionärin bzw. eines neuen 
Funktionärs. V.l.n.r.: Bernhard Kraft (Obmann Union Sportverein), Kurt Eder (Obmann Trachtenmusikkapelle), 
Bgm. Karl Huemer, Eva Höll (Bildungswerkleiterin), Rupert Lanner (Obmann Gamsfeldschnalzer), Mike Windhofer 
(Stv. Ortsfeuerwehrkommandant), Brigitte Kraft (Obfrau Trachtenfrauen) 

 
 
 
 



                           

  
  

 

    

 
 

 

 
Bauprojekt „Wohnen für Ältere“  
in Rußbach vorgestellt 

In Rußbach errichtet die Salzburg Wohnbau ein Gebäude mit 

speziell für ältere Menschen konzipierten Wohneinheiten. Nach den Plänen des eigenen Architek-

turbüros Artfield soll das Projekt bis zum Frühjahr 2025 fertiggestellt werden. Das Projekt wurde 

vor kurzem präsentiert, der Baubeginn ist für Herbst geplant. 

Auf einer Grundstücksgröße von 741 m² ist im Ortszentrum ein Wohnbau mit 13 Wohneinheiten für äl-

tere Menschen geplant. Das Projekt entsteht auf einem Baurechtsgrundstück des Stiftes St. Peter am 

Standort des ehemaligen Pfarrhofes in Rußbach. Die Wohnanlage wird 13 Mietwohnungen mit Größen 

zwischen 47 m² und 70 m² mit Freiflächen wie Balkonen, Terrassen, allgemeine Gartenflächen sowie 

neun Stellplätze im Freien und sechs Carport-Stellplätze umfassen. Als Energieversorgung sind eine Pel-

letsheizung und eine Photovoltaik-Anlage geplant. Die Errichtungskosten sind mit rund 3,6 Mio. Euro 

veranschlagt. 

„Wir sind stolz darauf, gemeinsam mit der Salzburg Wohnbau diese Wohnanlage für ältere Menschen zu 

realisieren. Das Bauprojekt ist ein wichtiger Schritt zur Förderung der Lebensqualität unserer älteren Mit-

bürgerinnen und Mitbürger. Mit 13 komfortablen Wohneinheiten, Freiflächen und einer nachhaltigen Ener-

gieversorgung wird dieses Projekt dazu beitragen, dass sich unsere ältere Generation in unserer Ge-

meinde wohl fühlt“, so Bürgermeister Karl Huemer. 

 

Bildtext: Projektpräsentation in Rußbach am Pass Gschütt: (v.l.) 

Thomas Maierhofer (Salzburg Wohnbau), LR Martin Zauner, Bgm. 

Karl Huemer, Pfarrer Virgil Steindlmüller, Georg Stadler (Stiftskäm-

merei St- Peter), Dietmar Winkler (Salzburg Wohnbau) und Christian 

Struber (GF Salzburg Wohnbau). 

  

Bildnachweis: Neumayr. Zur freien Verwendung. 

Bildtext:  

Am Standort des alten Pfarrhofes entstehen 13 neue  

Mietwohnungen für ältere Personen. 

Visualisierung: Peter Kröll. Zur freien Verwendung.  

 

Kontakt:  
Pressestelle Salzburg Wohnbau c/o JAGER PR, 

Rechtes Salzachufer 42/10a, 5020 SalzburgTel. 0662/453160, 

E-Mail: info@jager-pr.at 

 

mailto:info@jager-pr.at


                           

 

 
Informationen zur Kartonentsorgung   
 
Es dürfen keine Kartons in den Papiercontainern der 
Gemeinde entsorgt werden! 
 
Leider werden immer wieder Kartons in den Papiercon-
tainer entsorgt, sollte dies weiter so passieren,  
werden die Papiercontainer entfernt! 
 
In die Papiercontainer gehört nur Papier, Kartons  
müssen zum Recyclinghof gebracht werden, dies gilt 
auch für die privaten Papiertonnen zu Hause. 

_______________________________________________________________________ 
 
 

Durchführung der Salzburger Landeshilfe-Sammlung 2023/2024 
 
Unter Bezugnahme auf den Erlass des Amtes der Salzburger Landesregierung von 09.11.2023 darf mit-
geteilt werden, dass die Sammlungen mittels Erlagschein bis 28.02.2024 erfolgen sollen. 
Die Gemeindesammlungsergebnisse im Bundesland Salzburg erbrachten im Jahr 2022/23  
Nettoeinnahmen in der Höhe von € 43.000. Vielen Dank für die große Unterstützung. 
 
Für die alljährlich in den Gemeinden des Landes Salzburg durchgeführte Haussammlung  
"Salzburger Landeshilfe" richtet die Gemeinde das Kto. 1021831 bei der Raiffeisenbank  
Lammertal eGen ein und bittet, Spenden für die "Salzburger Landeshilfe - Ortsstelle Rußbach" mit  
beiliegendem Zahlschein auf dieses Konto einzuzahlen. Zahlscheine liegen auch bei der Raiffeisenbank 
Lammertal auf. 
  
Diese Beträge verbleiben ausschließlich im Bundesland Salzburg, 40 % davon im eigenen Bezirk. 
Ich ersuche herzlich auch auf diesem Weg um eine Spende für die Salzburger Landeshilfe! 
 

 
 

Bergbahnen Dachstein West GmbH  
 
Die Bergbahnen Dachstein West GmbH ersucht um Veröffentlichung der Verordnung der Schipisten-
sperre im Gemeindegebiet von Rußbach. 
 
Gemäß §30 Abs. 2. Salzburger Landessicherheitsgesetz – S. LSG,  
LGBI. Nr 57/2009 igdF ergeht durch Beschluss der Gemeindevertretung der Ortsgemeinde Rußbach, 
der Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz und der Marktgemeinde Abtenau folgende Verordnung: 
 
Für die im Gemeindegebiet von Rußbach und Annaberg, sowie im Gemeindegebiet Abtenau (Edtalm) 
gelegenen Pisten wird in der Zeit  
 

von 20.11.2023 bis 20.04.2024,  
17.00 Uhr bis 8.30 Uhr 

 
das Verbot des Befahrens und Betretens gem § 30 Salzburger Landessicherheitsgesetz – S.LSG, LGBI 
Nr. 57/2009 idgF angeordnet. 
Ausgenommen davon ist die Pistenabfahrt Nr. 19 – Kopfbergbahn. Hier gilt das Verbot des Befahrens 
und Betretens gem § 30 Salzburger Landessicherheitsgesetz S.LSG idgF von 18:00 Uhr bis 08:30 Uhr 
sowie die Pistenabfahrt Nr. 1 – Russbach täglich von 17.00 Uhr bis 8.30 Uhr sowie jeden Donnerstag 
von 20:00 Uhr bis 08:30 Uhr. 

 



                           

 
 
 

 

 
Fahrplanwechsel 2024:  
Der neue Tennengau-Takt kommt 
 

• Salzburger Öffi-Fahrpläne werden am 10. Dezember aktualisiert 
• Massiver Ausbau des Angebots im Tennengau 
• 2,6 Mio. neue Öffi-Kilometer: neue Angebote, bessere Takte und optimierte Anschlüsse 
 
Salzburg (15.11.2023) – Am 10. Dezember werden europaweit die Fahrpläne des öffentlichen 
Verkehrs aktualisiert. Mit den neuen Fahrplänen wird der öffentliche Verkehr in Salzburg wei-
ter ausgebaut. Im kommenden Fahrplanjahr können die Salzburger:innen dichtere Takte, bes-
sere Anschlüsse und insgesamt 2,6 Millionen zusätzliche Öffi-Kilometer nutzen. Im Tennengau 
wird der neue Tennengau-Takt eingeführt und damit das Öffi-Angebot deutlich erweitert. 
 
„Wir haben in den letzten Jahren den öffentlichen Verkehr konsequent ausgebaut und werden 
auch für den Fahrplanwechsel heuer wieder ein deutlich besseres Angebot zur Verfügung stel-
len. Mit den zahlreichen Maßnahmen für den Tennengau ist uns gemeinsam mit den Bürger-
meistern ein Meilenstein für die Region gelungen. Damit möchten wir einen weiteren Beitrag 
leisten, damit das Umsteigen auf die Öffis attraktiv wird“, erklärt Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Stefan Schnöll. 
 
Meilenstein Tennengau-Takt 
 
Der öffentliche Verkehr im Tennengau wird mit Dezember 2023 deutlich ausgebaut und neu 
abgestimmt. Kernstück des Ausbaus sind dichte, durchgängige Takte und optimierte Anschlüsse. 
Mit rund 1,9 Millionen zusätzlichen Öffi-Kilometern für den Tennengau wird das Angebot an 
nachhaltiger Mobilität massiv ausgeweitet. Mit Anpassungen der Linienführungen und mehr Ka-
pazitäten wird Hallein als Öffi-Knotenpunkt für den Tennengau gestärkt. Der Stadtverkehr der 
Bezirkshauptstadt wird erweitert – besonders auch am Abend. Die Anschlüsse an Regionalbus 
und Bahn werden optimiert. Die Takte der Linien 35, 160 und 170 werden verdichtet. Die Linien 
35 und 170 enden in Hallein und erreichen hier gut abgestimmte Anschlüsse in die Region. 
Im Rahmen der Maßnahmen für den Tennengau werden viele Regionalbus-Linien ausgebaut und 
Takte eingeführt oder ausgeweitet. Die Linie 450 fährt im Stundentakt von Hallein nach Gaißau. 
Zusammen mit der neuen Linie 451 gibt es einen 30-Minuten-Takt zwischen Adnet und Hallein. 
Auch die Linie 460 bekommt einen durchgängigen Takt: Im neuen Fahrplan wird eine stündliche 
Verbindung zwischen Hallein und St. Koloman geschaffen. Die Takte der Linien 470 und 471 wer-
den verdichtet und die Saisonfahrpläne werden abgeschafft. Mit dem neuen, einheitlichen Takt 
gibt es alle 30 Minuten eine Verbindung zwischen Golling und Abtenau. 
„Der Tennengau hat sich in den vergangenen Jahren stark entwickelt. Jetzt machen wir einen 
großen Schritt in Sachen öffentlicher Verkehr. Mit dem massiven Ausbau haben wir einen zu-
kunftsfitten öffentlichen Verkehr, der die Menschen in der Region verlässlich an ihre Ziele 
bringt“, sagt Bürgermeister Friedl Strubreiter, Obmann Regionalverband Tennengau. 
 
 
 
 
 



                           

 
 
 
 
 

 
 

Beim Hormon Yoga wird das Prana "die Lebensenergie die den Körper  
durchströmt" aktiviert. 
Die Lebensenergie wird für die Hormonproduktion wichtigsten Hormondrüsen wie  
Schilddrüse, Nebennieren, Eierstöcke und Hypophyse weitergeleitet. Die dadurch aktiviert und  
stimuliert werden. Durch Hormon Yoga wird die Bildung der weiblichen Hormone im Körper  
 (re-)aktiviert. Vorallem bei starken Menstruations-Zyklusbeschwerden, Kinderwunsch, Beschwerden der 
Wechseljahre, wird Hormonyoga gerne eingesetzt. 
Der Hormonspiegel wird durch regelmäßiges Praktizieren wieder auf natürliche Weiße in Balance ge-
bracht. Das wirkt sich positiv auf das Wohlbefinden, die Lebensfreude und die hormonelle Balance aus 
 
INFOS und ANMELDUNG telefonisch oder per Whatsapp unter: 0660/ 67 30 320 oder  
www.wurzelwerkraum.at  
Kursstart Dienstag 09.01.2024 um 08:30  
Kursort: Rußbach, Vereinsheim WurzelWerkRaum 
 

Ich freue mich auf eine wundervolle Runde, alles liebe Carina Tschuschnigg 

 

Gratis eine Einkaufstasche füllen!  
Plan Tennengau 2024 

Verteilen statt wegwerfen! 
Wir kommen einmal im Monat in Ihre Gemeinde! 
Wir kommen für Sie, wenn Sie finanziell belastet sind und das Geld mo-
mentan nicht reicht! (kein Nachweis erforderlich) 
Füllen Sie sich beim Rollenden Herzen Bus gratis eine Einkaufstasche! 
Die Märkte und andere Spender überlassen uns die Waren gratis, wir 
schenken diese gerne an Sie weiter. Und Sie helfen damit, einwandfreie 
Waren sinnvoll zu verwerten!  
Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie!                        

  
 

 

 

 

 

 

 

Unterstützt von Billa plus, Billa, Spar, Hofer, Maxi Markt, Unimarkt, Penny, M-Preis, Bipa, Bäckerei Andexlinger & vielen privaten 
Spendern  

 

 
 
 

 

DO: 18.1  22.2  21.3.  25.4.  23.5.  20.6.  19.9. 17.10. 14.11. 12.12. 

Abtenau 13:15 - 13:30 Parkplatz Ost 
Rußbach 13:45 - 14:00 Bauhof 
Annaberg 14:20 - 14:35 Parkplatz hinter Gemeindeamt 
Lungötz 14:50 - 15:05 Gemeindeparkplatz Ortsbeginn 

 
www.rollende Herzen.at 

https://www.facebook.com/rol-
lendeHerzen 

Kontakt Tennengau: 
0664/4417098 

Verein: 0664/8565777 
info@rollendeherzen.at 

 

 

http://www.wurzelwerkraum.at/
https://www.facebook.com/rollendeHerzen
https://www.facebook.com/rollendeHerzen
mailto:tina.widmann@gmail.com


                           

 
 

 


